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 DU STELLST MEINE FÜßE AUF WEITEN RAUM -
DIE KRAFT DES WANDELS

Die Corona-Krise trifft uns alle, wenn auch in unterschiedlichem Ausmaß. 
Unsere Räume sind eng geworden. Das Virus hat überall auf der Welt 
unsagbar große Opfer gefordert und unsere Gewissheiten erschüttert.

Die Corona-Krise ist die erste globale Pandemie dieses Jahrtausends und 
sie trifft die Länder des Südens härter als uns. Nutzen wir das Fenster, das 
sich gerade öffnet, den „weiten Raum“, der sich auftut, um den Blick hin zu 
neuen Perspektiven und der Idee des Wandels zu öffnen. 

Eine andere Welt ist möglich

MISEREOR und Brot für die Welt setzen mit diesem Hungertuch ein Zeichen für
die Ökumene: Gemeinden beider Konfessionen nutzen das Bild und machen 
Mut, weiter an der Einen Welt zu bauen.

Zur Künstlerin: Lilian Moreno Sánchez, geboren 1968 in Buin/Chile, studier-
te Bildende Kunst an der Universität von Chile in Santiago de Chile und kam 
nach ihrem Diplom durch ein DAAD-Stipendium nach Deutschland, wo sie 
ihre Studien an der Akademie der Bildenden Künste in München fortsetzte; 
seit Mitte der 90-er Jahre lebt und arbeitet sie in Süddeutschland.

Ihre Kunst durchbricht die Oberflächlichkeiten des Lebens und kreist, die Er-
fahrungen während der chilenischen Militärdiktatur verarbeitend, um Leid und 
seine Überwindung durch Solidarität. Oft verarbeitet sie Röntgenbilder und 
trägt ihre Zeichnungen auf Krankenbettwäsche auf. Lilian Morenos Werke 
bleiben nicht bei der Passion stehen: 
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Über aller Realität steht auch schon die Verklärung.

Basis des Bildes ist ein Röntgenbild, das den gebrochenen Fuß eines 
Menschen zeigt, der in Santiago de Chile bei Demonstrationen gegen 
soziale Ungleichheit durch die Staatsgewalt verletzt worden ist.

Das Bild ist auf drei Keilrahmen, bespannt mit Bettwäsche, angelegt. 

Der Stoff stammt aus einem Krankenhaus und aus dem Kloster Beuerberg 
nahe München. Zeichen der Heilung sind eingearbeitet: goldene Nähte und 
Blumen als Zeichen der Solidarität und Liebe. Leinöl im Stoff verweist auf 
die Frau, die Jesu Füße salbt (Lk 7,37f) und auf die Fußwaschung (Joh 
13,14ff ).

LILIAN MORENO SÁNCHEZ

„Eine andere Welt ist möglich.
Diese Hoffnung möchte ich verbreiten.“
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Auf ein Wort …..

Aufbruch in der katholischen Kirche !?

Liebe Mitchristen,

Sie werden sich, angesichts der schlechten Stimmung im Hinblick auf 
die Entwicklungen in der katholischen Kirche, sicherlich fragen: Wo soll der 
Aufbruch denn stattfinden?

Hier bei uns in unseren Pfarrgemeinden und Einrichtungen sicherlich, 
aber auch in der katholischen Kirche im Bistum Aachen und in Deutschland? 
Um aufbrechen zu können, muss erst einmal das eigene Haus in Ordnung 
sein.

Im Bistum Aachen ist ein Prozess begonnen worden, an dem, trotz 
vieler Kritik an dem Verfahren, viele Christen*innen beteiligt worden sind. 
Das Subsidiaritätsprinzip ist festgeschrieben worden, d. h. die Kirche wird 
von der Basis, von der Kirche am Ort aufgebaut werden müssen.

In der Diskussion, ausgelöst durch die Veröffentlichung und Vertuschung 
des Missbrauchs, ist es im Bistum Aachen klar, dass wir einen Perspektiven-
wechsel brauchen hin zu den Betroffenen, den Opfern und nicht mehr mit 
dem Schwerpunkt auf Verteidigung der Institution Kirche. 

Wir sollen und müssen fragen, was die Opfer des Missbrauchs wollen und für 
nötig finden. Wenn wir diesen Perspektivenwechsel wirklich verinnerlichen, 
dann sind wir als Kirche insgesamt dazu verpflichtet, auf die Armen, 
Ausgegrenzten und Opfer zu schauen. Aus deren Perspektive, mit ihnen zu-
sammen und mit uns allen gemeinsam, können wir dann in der Kirche neu 
aufbrechen. 
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Dann sind wir in der Nachfolge Jesu, der die Blinden und Kranken nicht nur 
geheilt hat, sondern sie vom Rande der Gesellschaft, von den Stadttoren 
weg, vom Wegesrand erst in die Mitte geholt hat. 

„Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist“ (Lk 6,36). 

Diese Barmherzigkeit des Vaters trägt uns in unserem Vorhaben und lässt 
uns ebenfalls barmherzig werden. Dann ist Aufbruch möglich, nicht nur bei 
uns in unserem Leben, sondern in unseren Gemeinden, im Bistum und 
in der deutschen Kirche und hoffentlich auch weltweit.

Johannes Eschweiler
Pastoralreferent u. GdG Leiter

Bisweilen Kirchenträume

Ich träume von einer Kirche, in der
Schwestern und Brüder Geschwister
sind und bisweilen auch von offenen
Fenstern, durch die weht der Geist, 

frischer Wind.

Ich träume von einer Kirche,
in der es keine Trennung gibt

und bisweilen von Konfessionen,
bei denen das Christliche überwiegt.

Ich träume von einer Kirche,die 
mit jedem redet und noch viel mehr 

tut und bisweilen auch von Menschen
mit mehr Kraft und Glaubensmut.

Frank Greubelaus: Und überhaupt: GeBete.
 Gebete, Texte und Gedanken von Frank Greubel. 

Ich träume von einer Kirche,
die Menschen glücklich und 

zufrieden macht und bisweilen auch
von Momenten,wo sie nicht 

predigt sondern lacht …
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Ob = St. Aloysius Oberbruch Dr =   St. Lambertus Dremmen
Ra = St. Lambertus Randerath Po =  St. Mariä Rosenkranz Porselen
Es = St. Andreas Eschweiler Ue =   St. Mariä Himmelfahrt Uetterath
Ho = St. Josef Horst PG =  Portugiesische Gemeinde

Gottesdienstzeiten im März 2022

Mittwoch Donnerstag
09.00 Uhr Ob 09.00 Uhr Dr

Samstag Sonntag 
17.00 Uhr Dr 10.30 Uhr Ob
17.00 Uhr Ue 10.30 Uhr Ra
18.30 Uhr Es 10.30 Uhr Po
18.30 Uhr Ho 12.00 Uhr Portug.  Mission

Für den Besuch der Gottesdienste gelten die jeweiligen aktuellen  
Corona-Schutz Verordnungen des Landes NRW

insbesondere jedoch die 3 G-Regelungen. 

Ein Nachweis über den aktuellen Impfstatus (Impfausweis, o. Ä.).
ist auf Verlangen vor dem Gottesdienst vorzulegen.

Eine med. Maske ist anzulegen. 
Änderung dieser Maßnahmen kurzfristig vorbehalten ! !
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Gottesdienstordnung 

Samstag, 26. Februar Marien-Samstag
Ob 17.00 Uhr Wortgottesfeier
Ho 17.00 Uhr Hl. Messe
Ra 18.30 Uhr Wortgottesfeier
Po 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 27. Februar  9. Sonntag im Jahreskreis
Es 10.30 Uhr Hl. Messe
Ue 10.30 Uhr Hl. Messe
Dr 10.30 Uhr  Wortgottesfeier
Es 12.00 Uhr Hl. Messe der Portug. Mission
Es 15.00 Uhr Fatima-Andacht

Dienstag, 01. März
Dr  17.30 Uhr Rosenkranzgebet 

Mittwoch, 02. März - Aschermittwoch
Es 8.00 Uhr Schulgottesdienst
Ob 18.00 Uhr Hl. Messe m. Austeilung d. Aschenkreuzes
Ra 18.00 Uhr Wortgottesfeier m. Austeilung d. Aschenkreuzes

Gottesdienstordnung

Donnerstag, 03. März
Dr 9.00 Uhr Hl. Messe 
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Samstag, 05. März Vorabend zum 1. Fastensonntag
Dr 17.00 Uhr Hl. Messe 
Ue 17.00 Uhr Wortgottesfeier 
Es 18.30 Uhr Wortgottesfeier
Ho 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 06. März   1. Fastensonntag
Ob 10.30 Uhr Hl. Messe
Ra 10.30 Uhr Hl. Messe
Po 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Es 12.00 Uhr Hl. Messe der Portug. Mission

Gottesdienstordnung

Dienstag, 08. März Hl. Johannes v. Gott, Ordensgründer
Dr  17.30 Uhr Rosenkranzgebet 

Mittwoch, 09. März Hl. Bruno von Querfurt
Ob 09.00 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 10. März
Dr 09.00 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 12. März Vorabend zum 2. Fastensonntag
Dr 17.00 Uhr Wortgottesfeier 
Ue 17.00 Uhr Hl. Messe 
Es 18.30 Uhr Hl. Messe
Ho 18.30 Uhr Wortgottesfeier
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Gottesdienstordnung

Sonntag, 13. März 2.Fastensonntag
Ob 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Ra 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Po 10.30 Uhr Hl. Messe
Es 12.00 Uhr Hl. Messe der Portug. Mission
Es 15.00 Uhr Fatima Andacht

Dienstag, 15. März
Dr 17.30 Uhr Rosenkranzgebet 

Mittwoch, 16. März
Ob 09.00 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 17. März Hl. Patrick, Glaubensbote in Irland
Dr 09.00 Uhr Hl. Messe

Gottesdienstordnung

Samstag, 19. März – Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria
Dr 17.00 Uhr Hl. Messe
Ue 17.00 Uhr Wortgottesfeier
Es 18.30 Uhr Wortgottesfeier
Ho 18.30 Uhr Hl. Messe
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Sonntag, 20. März 3. Fastensonntag
Ob 10.30 Uhr Hl. Messe
Ra 10.30 Uhr Hl. Messe
Po 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Es 12.00 Uhr Hl. Messe der Portug. Mission

Gottesdienstordnung

Dienstag, 22. März
Dr  17.30 Uhr Rosenkranzgebet 

Mittwoch, 23. März
Ob 09.00 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 24. März
Dr 09.00 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 25. März Verkündigung des Herrn 
Ue 19.00 Uhr Hl. Messe d. Schützenbruderschaft

Samstag, 26. März Vorabend zum 4. Fastensonntag
Dr 17.00 Uhr Wortgottesfeier
Ue 17.00 Uhr Hl. Messe
Es 18.30 Uhr Hl. Messe
Ho 18.30 Uhr Wortgottesfeier
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Gottesdienstordnung

Sonntag, 27. März – 4. Fastensonntag (Beginn d. Sommerzeit)
Ob 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Ra 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Po 10.30 Uhr Hl. Messe
Es 12.00 Uhr Hl. Messe der Portug. Mission
Es 15.00 Uhr Fatima-Andacht

Dienstag, 29. März
Dr 17.30 Uhr Rosenkranzandacht

Mittwoch, 30. März
Dr 08.00 Uhr Schulgottesdienst
Ob 09.00 Uhr   Hl. Messe

Donnerstag, 31. März
Dr 08.00 Uhr Schulgottesdienst
Ob 09.00 Uhr   Hl. Messe
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Gottesdienstordnung

Samstag, 02. April Vorabend zum 5. Fastensonntag
Ob 17.00 Uhr Hl. Messe
Ra 18.30 Uhr Hl. Messe
Ue 18.30 Uhr Wortgottesfeier

Sonntag, 03. April  5. Fastensonntag
Dr 10.30 Uhr Hl. Messe
Es 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Ho 10.30 Uhr Hl. Messe
Bitte beachten: Gottesdienstzeit geändert
Po 10.30 Uhr Wortgottesfeier zum 40. jährigen Bestehen d. Frauenge-

meinschaft
Es 12.00 Uhr Hl. Messe der Portug. Mission

Redaktionsschluss für die 
Pfarrinformation April 2022

ist der 17. März   2022   (11.00 Uhr)  

Informationen, die uns nach diesem
Termin erreichen, können leider nicht

mehr berücksichtigt werden.
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Aschermittwoch 

Am Aschermittwoch, 02.März 2022, feiern wir um 18.00 Uhr
eine Hl. Messe in der St. Aloysius Kirche in Oberbruch,

in der auch das Aschenkreuz gespendet wird. 

Die morgendliche Hl. Messe um 09.00 Uhr 
entfällt an diesem Tag !!

Des Weiteren laden wir zu einer Wortgottesfeier um 18.00 Uhr
in die Kirche St. Lambertus Randerath ein. 

Auch hier wird das Aschenkreuz gespendet.

Gebetsanliegen des Papstes für März 2022

Wir beten für alle Christen, die vor bioethischen Herausforderungen stehen,
dass sie weiterhin die Würde allen menschlichen Lebens 

durch Gebet und Handeln verteidigen.
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Pfarrbrief und Webseite
Mitmachen erwünscht !!   Name gesucht !!  

Wie Sie bereits in der Februar 
Ausgabe unseres Pfarrbriefes 
bemerkt haben werden:

Es tut sich was !! 

Im Zuge der Überarbeitung unseres 
GdG Internetauftritts, der seit 
einiger Zeit im Gange ist und dem-
nächst mit einem neuen Aussehen 
und einer neuen Struktur an den 
Start gehen wird, haben wir auch 
begonnen den gedruckten 
Pfarrbrief zu überarbeiten, neu zu 
strukturieren und das „eine oder 
andere“ Neue auszuprobieren. 

Wir waren gespannt, wie die Ihre
Reaktionen ausfallen würden, hatten 
wir doch im Vorfeld nichts über eine 
gestalterische und strukturelle 
Neuerung verlautbaren lassen. 

Um es direkt zu sagen. 

Die Überraschung ist gelungen !!

Es erreichte uns im Pfarrbüro einiges 
an Lob und Zustimmung, verbunden 
vielfach mit dem Wunsch auf diesem 
Weg weiterzugehen. Hierfür vielen 
Dank ! 

Und es gab auch einige die Kritik 
übten, wobei wir sagen müssen, dass 
diese Kritik stets sachlich und immer 
fair gehalten wurde.

Wir nehmen diese Kritik und Anre-
gungen gerne auf und bedanken uns 
auch hier für das Feedback!

Wir wissen, dass es bei  
Gestaltung, Form und Inhalt durch-
aus noch „Luft nach oben“ gibt und 
wir werden sicherlich das „Eine oder 
Andere“ noch ausprobieren. 
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Unser Bestreben war und ist es, 
dass Sie, die Christen in unserer 
GdG, den Pfarrbrief gerne in der 
Hand halten und gut informiert 
sind, über das Leben hier in 
unserer Gemeinde.

Um diesem Anspruch gerecht zu 
werden möchten wir z.B. ab der 
nächsten Ausgabe regelmäßig eine 
neue Rubrik unter dem Stichwort 
„Menschen in der GdG“ einfügen. 

Dort möchten wir zukünftig über 
Personen, Gruppen, Institution usw. 
berichten, die sich in unserer 
GdG engagieren. 

Mitmachen erwünscht !

Ein Pfarrbrief lebt auch
von Ihren Ideen  !!

Schreiben Sie uns daher, was Sie 
gerne aus unserer GdG im Pfarrbrief 
lesen möchten, teilen Sie uns Ihre 
Termine und Veranstaltungen mit. 

Planen Sie ein Treffen, möchten Sie 
über ihre Gruppe berichten oder
haben Sie ein schönes Gebet, ein 
Gedicht oder ein schönes Foto. 

Gerne !! wir werden uns alles 
ansehen und im Rahmen unserer 
Möglichkeiten (wir sind ja keine Profis) 
versuchen, vieles davon umzusetzen. 

Sicher, alle Wünsche kann man nicht  
erfüllen, doch wir werden uns Bestes 
versuchen.

Denn diese und die vorherige Ausgabe
sollen „ja  nur der erste Schritt“ sein 
auf dem Weg dahin,  dass unser 
Pfarrbrief bunter, informativer und 
lebendiger wird. 

Und vielleicht fällt Ihnen ja auch 
ein guter und passender  Name 
für unseren „neuen“ Pfarrbrief ein.

Text: Norbert Koerlings u. Melanie Lehmann
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Hl. Josef (19. März ) 
Der Heilige Josef - Ein Mann der Tat mit großem Herzen

Josef, der an der Krippe die Later-
ne hält. Josef, mit dem Jesuskind 
im Arm, mit einer Lilie und den 
Werkzeugen eines Zimmermanns:

Das sind womöglich die Bilder, die 
viele von ihm vor Augen haben. 
Denn so zeigen ihn viele Darstel-
lungen. Doch wer war der Mann 
hinter Jesus und Maria?

Wie hat er gelebt und vor allem, 
was hat ihn durch alle Jahr-
hunderte hindurch so beliebt ge-
macht?

In der Heiligen Schrift wird wenig 
über Josef mitgeteilt. Die Evange-
listen überliefern kein einziges 
Wort aus seinem Mund. Über sein 
Leben ist also nur wenig bekannt. 

Und doch weist Josef vom Rande 
her auf die Mitte hin, auf die 
Heilsgeschichte Gottes, die sich in 
Jesus von Nazareth, dem Christus, 
auf einmalige Weise verdichtet

Josef lebte als Zimmermann in 
Nazareth. Er war mit Maria, der 
Tochter Joachims und Annas verlobt. 

Durch die überraschende Schwanger-
schaft Marias entstand für Josef ein 
außergewöhnlicher Konflikt. Im 
Matthäusevangelium wird berichtet, 
dass er an Marias Treue zweifelte und 
sich in Stille von ihr trennen wollte. 

Doch gemäß der Anweisung des En-
gels nahm Josef Maria zu sich und 
gab dem Kind den Namen „Jesus“. 

Die Überwindung des inneren Kon-
flikts, die Annahme Jesu als Sohn und 
die damit verbundene Verantwortung 
zeugt von einem weiten Herzen. 

Josef war zudem ein gläubiger Jude. 
Die Heilige Schrift charakterisiert ihn 
im Grunde mit einem einzigen Wort: 
Josef war „gerecht“, d.h. in der Spra-
che der Bibel:er kannte die Weisungen
und das Gesetz Gottes und lebte 
daraus.
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In der jüdischen Überlieferung 
ist es u.a die Aufgabe des
Vaters ,sein Kind in den Glauben 
und in die Überlieferungen der 
Väter einzuführen. Somit kam 
Josef für die religiöse und 
menschliche Reifung Jesu eine 
besondere Verantwortung zu. 

Er war somit nicht nur auf das,
leibliche Wohl, sondern auch auf 
das geistliche Wachstum Jesu 
bedacht. Josef wird als liebevoller 
und fürsorglicher Vater beschrie-
ben. 

Zum letzten Mal wird er erwähnt, 
als Jesus zwölf Jahre alt war. 

Dem Lukasevangelium zufolge pil-
gerte die Familie damals zum Pes-
sachfest nach Jerusalem. Dabei 
ging ihnen der 12-jährige Sohn ver-
loren. Nach drei Tagen fanden sie 
ihn schließlich im Tempel, wo er im 
Kreis der Lehrer diskutierte

Bei dieser Begebenheit wird Josef 
das letzte Mal in der Schrift er-
wähnt. 

Man nimmt an, das er vor dem öffent-
lichen Wirken von Jesus gestorben ist.

Was hat den heiligen Josef den jetzt 
durch alle Jahrhunderte hindurch so 
beliebt gemacht? Zweifellos ist 
es seine Nähe zu vielen Bereichen 
unseres Lebens: 

Er hat erfahren, was es heißt, Gott
in seinem Leben Raum zu geben. Er 
weiß um die Größe und Würde von 
menschlichen und göttlichen Geheim-
nissen. Josef, der stille und be-
scheidene Handwerker lässt diese 
Geheimnisse zu. 

Er hört, glaubt und handelt danach. 
Im Kern bleibt also die Erkenntnis: 

Josef: Ein Vorbild, das zeigt, welch 
ein Segen in Liebe und Sorge getane 
Werke der Barmherzigkeit doch sind. 

Insofern ist der hl. Josef für die Kirche 
und damit für uns ein Geschenk Got-
tes, mit dem er uns zeigt, was Heilig-
keit ohne Ablenkung im Wesen aus-
macht: sich in Liebe, im Hören, 
Schweigen und Handeln ganz Gott 
zu überlassen.
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Kirche St. Josef 

Randerather Straße 41, 
D 52525 Heinsberg - Horst

GPS:
51o 01' 38,3" N 06o 10' 29,9" O

Im Jahre 1892 entwarf der Architekt
Julius Busch aus Neuss einen 
Bauplan zum Bau einer Kirche 

in Heinsberg-Horst.

Am 14.Mai 1894 war die 
Grundsteinlegung. 

Am 09.Oktober 1895 benedizierte der 
Ortspfarrer Gottfried Mommartz 

aus  Dremmen die Kirche. 

Die feierliche Weihe war am 
21.Juli 1915. 

Aus dem Kirchengemeindeverband 
Wechsel im stellv. Vorsitz

Der langjährige stellv. Vorsitzende Klemens Watermeyer hatte im Vorfeld 
zu den im Nov. 2021 stattgefundenen Kirchenvorstandswahlen bereits 
frühzeitig erklärt, sich aus diesem Amt zurückziehen zu wollen. 

In der Sitzung am 25.01.2022 musste daher ein neuer stellv. Vorsitzender für 
unseren KGV gewählt werden. Einstimmig wurde für diese Aufgabe 
Herr Norbert Krichel aus Porselen gewählt. Den Vorsitz hat weiterhin 
Propst Markus Bruns inne.

Wir danken Herrn Watermeyer für die über viele Jahre geleistete Gremien-
arbeit und wünschen Herrn Krichel einen guten Start und Gottes Segen.
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Pfarreirat Porselen 
Seniorennachmittag wird verlegt !

Wie froh wären wir alle, wenn die  
Pandemie endlich vorbei wäre  und 
der „normale” und gewohnte  Alltag  
wieder zu uns zurückkehren würde.

Wie gerne würden wir uns wieder 
uneingeschränkt besuchen und
uns zu einer gemütlichen Runde 
treffen wollen. 

Leider lassen die aktuellen Infektions-
zahlen und die aktuellen Corona 
Bestimmungen dies zur Zeit 
so nicht zu . 

Es ist für uns nahezu unmöglich ge-
worden, verantwortungsvoll eine 
Veranstaltung zu planen und 
durchzuführen ! 

Vor diesem Hintergrund sieht sich 
der Pfarreirat Porselen leider außer 
Stand, den eigentlich zum jetzigen 
Zeitpunkt den schon geplanten 
Seniorennachmittag durchzuführen.

Wir bedauern diesen Umstand sehr, 
bitten aber hier um Verständnis.

Wir hoffen alle sehr, dass sich die 
Lage im Zeitraum Frühjahr  /Sommer 
wieder etwas entspannt und normal-
siert, und die Bestimmungen es 
zulassen, dass wir  dann uns alle in 
froher und gemütlicher Runde 
treffen können.

Weil aufgeschoben 
heißt ja nicht aufgehoben !!

Wir freuen uns daher schon jetzt auf 
diese Zeit und hoffen sehr, dass wir 
alle gesund und unbeschadet diese 
für alle schwierige Zeit überstehen 
werden 

Fauengemeinschaft Porselen

Zu einer Frühschschicht lädt die 
Frauengemeinschaft täglich 
vom  28.03.-01.04. jeweils um 
08.00 Uhr in das Pfarrzentrum ein.
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Auf dem Weg zum Osterfest mit Maria Magdalena

Liebe Frauen unserer Pfarrgemeinden 
der GdG  Heinsberg  - Oberbruch

Wir laden alle Frauen unserer Pfarrgemeinden  
recht herzlich  zu einer besinnlichen Zeit  

ein unter dem Thema :

„Auf   dem Weg zum Osterfest   mi  t Maria Magdalena“  

Wann: Sonntag, 13. März 2022, 15.00 Uhr 
Wo: Kirche St. Lambertus Dremmen

Maria Magdalena ist bis heute eine interessante und 
vielschichtige Frau, die im Jahre 2022 im Fokus 

der Frauenseelsorge steht. 

Es lohnt sich, den Blick  auf sie immer  wieder 
zu erweitern und sich mit ihr zu beschäftigen. 

Aus diesem Grund freuen wir uns, dass wir Frau Irmgard Zielenbach 
von der Frauenseelsorge des Bistums Aachen als unseren Gast 

begrüßen dürfen, die unseren Blick auf Maria Magdalena lenken wird. 

Beenden wollen wir diesen Nachmittag mit einem kleinen Umtrunk
unter Einhaltung der gültigen NRW -Coronaschutzverordnung.

Wir freuen uns auf Euch! - Das Team Zeit zum Aufatmenr
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Neue Wege in der Kommunionvorbereitung
Viele Aktivitäten rund um die Erstkommunion 

Nachdem im letzten Jahr aufgrund der 
Corona-Situation keine reguläre Erst-
kommunionvorbereitung möglich war, 
hatten  wir beschlossen in der 
aktuellen Vorbereitung buchstäblich 
ganz neue Wege zu gehen.

Um die Kommunionvorbereitung mehr 
an die Erfahrungswelt der Kinder anzu-
binden, wollten wir raus aus den 
Pfarrheimen und rein ins Leben. 

Da uns die Pandemie  ja immer noch zu 
schaffen macht, ließ und lässt sich nicht 
alles direkt umsetzen, aber wir sind auf 
einem guten Weg. 

Unterstützt wurden und werden wir auch 
immer wieder vom gesamten Pastoral-
team, das uns auf vielfältige Weise 
unterstützt, so dass die Kinder immer 
wieder neue Impulse bekommen. 

So hat unsere Pastoralassistentin 
Anna Kobylecka uns z.B.sogar ein 
eigenes Kommunionlied zum 
Thema geschrieben. 

Begonnen haben wir den Vorberei-
tungsweg mit einem Spaziergang 
mit den Kommunionfamilien 

Start an der Kirche in Eschweiler 
bzw. Dremmen ging es hinaus zum 
Hof Lenzen bzw.. Cremer. 

Dort haben wir dann einen kleinen
Gottesdienst mit Picknick gefeiert. 

Die ersten Katechesen konnten wir 
tatsächlich dann in Präsenz 
durchführen

Wir haben die Kirchenräume 
erkundet, die Bibel näher kennenge-
lernt und die Kommunionkinder 
sind mit anderen zusammen als 
Sternsinger durch die Straßen 
unserer Gemeinden gezogen. 
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Zusätzlich zum Besuch der Gemeinde-
gottesdienste haben wir begonnen, 
monatlich einen speziellen Kinder- 
und Familiengottesdienst anzubieten, 
der mit viel Freude angenommen wird. 

Dann holten uns leider die Coronazahlen
wieder ein und wir haben den Komm-
unionfamilien einen „Kommunion-
workshop to go“ gepackt und mit Hilfe 
der Katecheten verteilt.

Zuhause konnte das Gleichnis vom 
Sämann gelesen, selber etwas 
gesät und Bibelkuchen gebacken 
werden. Tolle Fotos zeugen davon, 
dass es allen viel Spaß gemacht hat.
 
Die nächste Überraschungstüte ist 
schon in der Vorbereitung und wir 
hoffen, uns bald wieder in „Präsenz“ 
zur Vorbereitung treffen zu können. 

Für Ihr und Euer Gebet für unsere Kommunionfamilien 
und für eine gute weitere Vorbereitungszeit sind wir sehr dankbar. 

Für das Vorbereitungsteam
Alexandra Franzen  Sabine Scheen

Die Erstkommuniontermine in unserer GdG sind in diesem Jahr:

Oberbruch 01. Mai.2022 10.00 Uhr 12.00 Uhr
Dremmen 08. Mai 2022 10.00 Uhr 12.00 Uhr
Randerath 15. Mai 20 22 10.00 Uhr 12.00 Uhr
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Hauskommunion 
Angebot jetzt auch in Randerath 

Regelmäßig bringen einmal im Monat
ehrenamtliche Kommunionspender-
innen und -spender sowie Mitglieder 

des Pastoralteams älteren oder 
kranken Menschen, die vorüber-
gehend oder gar nicht mehr die 

Hl. Messfeier besuchen können, die
Kommunion nach Hause

Einige Zeit war dies auch in Randerath
so, leider ist dieses Angebot im
Laufe der Zeit etwas verloren 

gegangen, was viele im Ort bedauern. 

Wir möchten dieses Angebot daher
jetzt wieder neu ins Leben rufen !

Wenn Sie also von dieser
 Möglichkeit Gebrauch machen 

möchten, so melden Sie sich gerne
telefonisch in den Pfarrbüros 

oder unter 

kgv.oberbruch@bistum-aachen.de 

Natürlich gilt dieses Angebot 
auch für alle anderen Pfarren 

in  unserer GdG

Abendgebet 

Abendgebet mit Lob und Vesper 
jeden Dienstag in der Fastenzeit 

um 17.45 Uhr 
in der Kirche 
St. Aloysius 

Heinsberg-Oberbruch

mailto:kgv.oberbruch@bistum-aachen.de
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Gesundheit & Fitness für Körper und Geist 
D  ie   k  fd St.Aloysius Oberbruch   
informiert über T  ermine 2022  

03.03.2022 
Komme und schaue"
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Aloysius Zentrum HS-Oberbruch

Anmeldung: Margit Kuhl 
Tel: 02452-156746
margit.kuhl@gmx.de 

07.03.2022 (8 Termine montags)
Qi Gong, Entspannen, Meditieren
19:30 Uhr - 21:00 Uhr,
Aloysius Zentrum HS-Oberbruch

Anmeldung: Karin Gogolka
Tel. 02452/62492

23.03.2022  
09.00 Uhr 
Messe der kfd Oberbruch 

Anschließend laden wir zum 
Frühstück im Aloysius Zentrum 

Es sind noch Plätze frei: 

31.01.2022 (8 Termine Montags)
Yoga kraftvoll und harmonisch 
9:30 Uhr - 11:00 Uhr 
Aloysius Zentrum HS-Oberbruch 
Kosten 49,60 €

Anmeldung:
Tel. 02161-980 639 
forum-mg-hs@bistum-aachen.de

Hinweis: 
Der geplante Nähkurs beginnt 
voraussichtlich im April 

Anmeldung und Info: 
Monika Kohnen 
Tel: 02452-67378 
Handy: 0162-4054724

27.04.2022 19:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung  
Kfd Oberbruch 

Bei allen Veranstaltungen sind die jeweils geltenden 
Corona-Schutzvorschriften des Landes NRW einzuhalten
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Gemeinsam Jesus neu erleben
.. durch die Augen der Menschen, die ihm begegnet sind

The Chosen (deutsch: der Auserwählte oder aber die Auserwählten)
ist eine US-amerikanische Fernsehserie, die auf dem Leben von Jesus 

von Nazaret basiert

Der besondere Reiz dieser Serie liegt darin, dass sie uns die 
Personen  der Bibel als lebendige Menschen mit jeweils eigenen 

Lebensgeschichten  vorstellt und daher einen ganz neuen 
Zugang ermöglicht. 

Im vergangenen Sommer ist die erste Staffel dieser Serie 
in deutscher  Sprache erschienen. 

Wir möchten die Fastenzeit jetzt dazu nutzen, diese Serie gemeinsam 
zu schauen. Im Anschluss besteht die Möglichkeit über die 

jeweilige Folge ins Gespräch zu kommen. 

Wir laden Sie und Euch daher in der Fastenzeit jeweils Dienstags 
(08.03.22, 15.03.22, 22.03.22, 29.03.22, 05.04.22, 12.04.22)

um 18.30 Uhr ins 
Aloysiuszentrum HS-Oberbruch (Am Birnbaum 1) 

ein diese Serie anzuschauen. 

„Diese Serie haut mich um, rührt mich zu Tränen, 
und stellt Jesus so dar, wie ich ihn zu kennen meine.“

Johannes Hartl  (Gebetshaus  Augsburg) 
Bei Fragen dazu, wenden Sie sich an Sabine Scheen oder Anna Kobylecka
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 Pastoralteam

Pastoralreferent 
GdG Leiter
Johannes Eschweiler

Mittelstr. 1
52525 Heinsberg

Tel. 02452 / 1063790
johannes.eschweiler@bistum-aachen.de

Ö
f

Pfarrer (portug. Mission)
Roberto Veras Da Silva

Lambertusstr.23 
52525 Heinsberg

Tel. 0157-36960320

Diakon
Michael Krause

Gartenstr. 10
52525 Heinsberg

Tel. 02452 / 67810

Pastoralreferent
Stefan Hermanns

Mittelstr. 1
52525 Heinsberg

Tel. 0176-56117357
stefan.hermanns@bistum-aachen.de

Pastoralassistentin
Anna Kobylecka

Mittelstr. 1
52525 Heinsberg

Tel. 02452/106791
anna.kobylecka@bistum-aachen.de

Gemeindereferentin
Sabine Scheen

Mittelstr. 1
52525 Heinsberg

Tel. 02452/1063792
sabine.scheen@bistum-aachen.de

Kirchenmusik 

Elena Schmidt N.N. Tel.  0173/2990210

Verwaltung – Koordinatorinnen

Daniela Peters 
Martina Jansen

Lambertusstr.23 
52525 Heinsberg

Tel. 02452 / 9648069

Pfarrbüros

Büro Oberbruch
Melanie Lehmann

melanie.Lehmann
@bistum-aachen.de

Mittelstr. 1
52525 Heinsberg

Tel. 02452/61298
Mi. u. Fr. 
09.30 Uhr  – 11.00 Uhr

Büro Dremmen
Norbert Koerlings 

norbert.koerlings@
bistum-aachen.de

Lambertusstr. 23
52525 Heinsberg

Tel. 02452/106024
Di. u. Do.
09.30 Uhr – 11.00 Uhr

mailto:anna.kobylecka@bistum-aachen.de
mailto:anna.kobylecka@bistum-aachen.de

